
  18. April 2017 

Elternbrief  

„Der Herr ist auferstanden – er ist wahrhaftig auferstanden.“ 

 

 
Liebe Eltern der Domgrundschule, 

mit diesem Ostergruß aller Christen möchte auch ich Sie hiermit auf das Herzlichste grüßen. Ich  

hoffe, dass Sie alle ein frohes, ruhiges und erholsames Osterfest hatten, mit der Erfahrung einer 

wunderbaren Hoffnung und Erneuerung, die uns viel Kraft spendet und uns Halt verspricht. Es ist 

wieder Ostern geworden und gestärkt dürfen wir uns nun in die letzte Schuletappe des Schuljahres 

2016/2017 begeben. Es ist eine Schuletappe, die noch einmal so Einiges von uns allen abverlangt. 

Mit ein paar freien Tagen an Himmelfahrt und zwei verlängerten Wochenenden am 1. Mai und zu 

Pfingsten gibt es wieder viele Höhepunkte, wie bspw. Klassenfahrten, eintägige Exkursionen oder 

auch die Fahrradprüfung der 4. Klasse. Den Schwimmunterricht für die 3. Klassen schieben wir aller 

Wahrscheinlichkeit nach in die 1. Schulwoche des neuen Schuljahres. Geplant ist ein einwöchiger 

Kompaktkurs im Carl- Miller- Bad. Alle Rahmenbedingungen dazu stehen noch nicht fest, deshalb 

bitte ich an der Stelle noch um etwas Geduld. Unterrichtstechnisch haben unsere 3. Klassen die 

Vergleichsarbeiten in Deutsch und Mathematik zu absolvieren, die Ende April/ Anfang Mai 

stattfinden, und die 4. Klasse nimmt an den zentralen Klassenarbeiten in Mathematik 

(verpflichtend) und Deutsch (optional) Ende Mai teil. Die Suche nach Lehrpersonal stellt sich als 

erfolgversprechend dar. Neben Frau Schickedanz, die ihren Arbeitsvertrag bereits unterschrieben 

hat, laufen derzeit noch zwei Bewerbungsverfahren, die sicher bis Anfang Mai abgeschlossen sind. 

Somit hat dann auch die Klasse 2a im neuen Schuljahr einen eigenen Klassenlehrer/ eine eigene 

Klassenlehrerin. An dieser Stelle möchte ich meinen besonderen Dank an die Kolleginnen 

Josephine Müller und Teresa Schöpe richten, die mit vollem Einsatz trotz eigener Klassen der 

Klassenleiterrolle in der Klasse 2a täglich hervorragend gerecht werden. 

Für die Planungen einiger Rahmenbedingungen im Blick auf das neue Schuljahr würden wir uns 

über Ihre Hilfe, liebe Eltern, sehr freuen. Dabei geht es u.a. um die Unterstützung wie bspw. beim 

Umräumen von Möbeln, aber auch um den ein oder anderen Sachbeitrag. Gern dürfen Sie sich an 

mich wenden, wenn es Ihre Möglichkeiten erlauben. Die Termine für das „Anpacken“ liegen in der 

letzten Schulwoche. 

So nun machen wir uns ans Werk, in der Erwartung, dass der Frühling uns dabei wieder etwas 

mehr verwöhnt und der Anblick von blühenden Magnolien und sattgelben Rapsfeldern  unsere 

inneren Geister stärkt und beflügelt. 

Bleiben sie behütet! 

 

Ihre Grit Förster und das Team der Domgrundschule Magdeburg 


